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Zum Geburtstag

Montag, 5. Dezember
Marina Kälin­Trutmann
Oberseemattweg 11
6403 Küssnacht am Rigi
zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren

Curling Club Küssnacht
Trainingszeiten: Dienstag und Don-
nerstag jeweils von 18 – 22 Uhr.
Infos über Anfänger- und Schnup-
perkurse: Christian Iten, Tel. G 041
850 14 38, P 041 850 29 85

Eislaufen
Jeden Freitag ab 17.20 Uhr (Anfän-
ger) und 18.10 Uhr (Fortgeschritte-
ne) finden in der Rigihalle die Kin-
der- und Sternkurse statt. Es hat
noch freie Plätze. Das erste Mal
schnuppern ist gratis. Infos finden
Sie auf www.ec-kuessnacht.ch

Frauenriege Küssnacht
Unsere Adventsfeier findet am Mitt-
woch, 7. Dezember statt

Kirchenchor
Freitag, 2. Dezember, 20.00 Uhr,
Probe im Singsaal Seematt.
Sonntag, 4. Dezember, wir singen
im Gottesdienst.
Einsingen 8.45 Uhr

Samariterverein
Bezirk Küssnacht

Am Dienstag, 6. Dezember ist unse-
re Adventsfeier. Thema Spieleri-
scher und kreativer Umgang mit
Kerzen. Treffpunkt: 20.00 Uhr in
unserem Vereinslokal. Wir bleiben in
der Wärme

SC Merlischachen
SCM Skiturnen in der Turnhalle Mer-
lischachen 2./9./16. Dezember,
20.00 Uhr. Anschliessend Clubhöck
in der Linde. Wir freuen uns auf
viele aktive Sportler

SVKT-Frauensportverein
Küssnacht

Montag-Turnstunden für Seniorin-
nen von 17.00 bis 18.00 Uhr, Aktiv
50 plus von 18.00 bis 19.00 Uhr
und von 19.30 bis 20.30 Uhr.
Mittwoch-Turnstunden für 40 plus
von 19.30 bis 20.30 Uhr und die
Gruppe Fit-Gymnastik von 20.35
bis 21.45 Uhr. Alle Turnstunden
werden in der Turnhalle Dorfhalde
abgehalten. Auskunft unter Tel.
041 850 23 91

SVKT Frauensportverein
Immensee

Muki 3 bis 4 Jahre: Mittwoch 10.00
– 11.00 Uhr mit Kleinkinderbe-
treuung.
Kitu 4 bis 6 Jahre: Montag 16.15 –
17.15 Uhr. Jugi 7 – 9 Jahre: Don-
nerstag, 17.00 – 18.00 Uhr.
Erwachsenensport jeden Mittwoch:
Morgengymnastik 50 plus: 9.00 –
10.00 Uhr.
Aktivit/Polysport: 19.00 – 20.00 Uhr.
Fitness/Aerobic: 20.15 – 21.15 Uhr.
Netzball: 1x im Monat
Auskunft Muki: 041 850 70 55
Auskunft übrige: 041 850 63 05

Vereinsanzeiger

Redaktion
Bahnhofstrasse 39
6403 Küssnacht am Rigi
Telefon 041 854 25 23
Fax 041 854 25 20
E-Mail: redaktion@freierschweizer.ch
www.freierschweizer.ch

Redaktoren
Olivia Bryner (bro), Christian Büeler (cb)
Simone Ulrich (su), Patrick Caplazi (pc)

Impressum

Jugendhaus Oase

Chlaus-Zmorge
am 5. Dezember
pd. Auch dieses Jahr findet in der
Oase wieder das beliebte Chlaus­
Zmorge statt. Das Jugendhaus öffnet
am 5. Dezember von 6.00 – 10.00Uhr
die Türen für die Küssnachter Jugend.
Ein warmes, reichhaltiges Buffet
wärmt die kalten Hände und verbrei­
tet gute Stimmung. Nehmt eure
Trychle, Hörner und Geisseln mit und
läutet mit Alexandra Arnosti den
Event ein.

Jungwacht

Chlausjagen
der Buben
Heute Freitag, 2. Dezember 2011, fin­
det wieder das altbewährte Buben­
chlausjagen der Jungwacht Küssnacht
statt. Also packe deine Trychel, Geis­
sel oder dein Clairon und jage mit uns
die Geister aus dem Dorf! Wir treffen
uns um 19.00 Uhr beim Zentrum
Monséjour. Für Wienerli und Brot
nach dem Umzug wird gesorgt sein.
Wir freuen uns auf dich!

Leiterteam Jungwacht Küssnacht

Kath. Kirche Immensee

Familiengottesdienst und
Iffele-Ausstellung am Sonntag
Der Familiengottesdienst am
Sonntag, 4. Dezember, um
10.00 Uhr, in der Pfarrkirche
Immensee ist der Iffele
gewidmet.

Seit Januar 2011 sind 13 Personen
daran, am Infulnbaukurs in Immensee
unter der Leitung von Kari Birchler,
Noldi Röthlin und Herbert Krum­
menacher neue Iffele zu kreieren. Die
Prachtsstücke können am 4. Dezem­
ber 2012 von 10.00 bis 18.00 Uhr in
der Pfarrkirche Immensee bewundert
werden.

Familiengottesdienst
Um 10.00 Uhr ist Familiengottes­
dienst mit Pater Josef Steiner, der Flö­
tengruppe von Petra Sidler und der
Organistin Elena Vinogradova.
Anschliessend sind alle herzlich zum
Chilekafi eingeladen. Die Ministran­
ten verkaufen zudem Schoggiherzen
fürs Kinderspital Bethlehem.

Spielsachen für Kirgistan
Passend zum hl. Nikolaus können
Kinder noch gut erhaltene Spielsa­
chen bringen für Kinder in Kirgistan.

Es sollten aber Spielsachen ohne Text
sein, da in Kirgistan die kyrillische
Schrift gebraucht wird. Die Schule
Immensee hat bereits Kleider und
Schuhe und den Erlös des Chilbi­

Spielpasses für Schulprojekte in Kir­
gistan gesammelt. Conny Schuler,
Seewen, wird noch vor Weihnachten
nach Kirgistan reisen.
(siehe: www.aktala.ch)

Iffele-Ausstellung im Sunnehof anlässlich des 60-Jahr-Jubiläums der
St. Niklausengesellschaft Immensee. Foto: Archiv

Offener Sonntag

Zauberhafter Tag in der Villa
Einen Besuch am Offenen
Sonntag in Küssnacht ohne
Abstecher ins Chinderhuus ist
fast nicht mehr möglich…
Auch dieses Jahr herrschte
wieder grosser Andrang beim
Verzieren der 400 vom Markt-
platz gesponserten Leb-
kuchen, viele Eltern nahmen
den Kinderhütedienst mit
Freuden in Anspruch und
der Samichlaus mit seiner
Gefolgschaft zog Scharen ins
Chinderhuus.

pd. Der Offene Sonntag in Küssnacht
war dieses Jahr wirklich zauberhaft.
Noch selten sah man so viele glückli­
che Gesichter unterwegs in den Stras­
sen. Auch in der Villa Chinderhuus

herrschte fröhliche Stimmung. 400
Lebkuchen warteten darauf, von klei­
nen Künstlern verziert zu werden.
Und 400 Paar Kinderaugen leuchteten
und zwar von den ganz kleinenAugen
hin bis zu den grösseren Augen von
Teenagern. DasVerzieren von Lebku­
chen liess bei allen Freudenstimmung
aufkommen!

Gern genutze Dienstleistung
Viele Eltern gaben ihre Kinder auch
sehr gerne in den vom Chinderhuus
offerierten Kinderhütedienst in der
Villa ab. So hatten auch sie die Ruhe
und Musse zu schlendern, einzukau­
fen und zu geniessen. Die Kinder
wurden in dieser Zeit in der oberen
Etage der Villa professionell bei Spiel
und Spass betreut. Diese Dienstleis­
tung ergab auch dieses Jahr wieder
sehr viele positive Feedbacks und
einige Eltern lernten das Chinderhuus
auf diesemWege kennen.

Samichlaus-Besuch
Einmal mehr erreichte der Offene
Sonntag seinen Höhepunkt um 15.20
Uhr mit dem Eintreffen vom Sami­
chlaus mit seinen Dienern im Chin­
derhuus.
Die Kinder durften dem Samichlaus
ihr Gedicht aufsagen und der Sami­
chlaus hörte über eine Stunde gedul­
dig den Kindern zu. Zur Belohnung
gab es für jedes Kind ein Chlaussäck­
li. Und natürlich erzählte der Sami­
chlaus den Kindern und Mamas und
Papas auch eine Geschichte. Die
Stimmung war ruhig und zauberhaft,
es hatte Platz für jedes Kind. Nach
dem Samichlaus­Besuch neigte sich
auch der Offene Sonntag dem Ende
entgegen. Es war einmal mehr ein
sehr schöner Anlass.
Das Chinderhuus dankt allen Kindern
und Eltern für ihren Besuch sowie
demTeam für ihren liebevollen Extra­
Einsatz.

Zahlreiche Kinder und Eltern liessen sich den Besuch des Samichlauses in der Chinderhuus-Villa nicht entgehen. Foto: zvg

SVP Kantonsräte

Busbahnhof
Küssnacht
Die Situation um den abgelehnten In­
vestitionskredit für den Busbahnhof
Küssnacht beschäftigt weite Teile der
Bevölkerung. Interessant dabei ist,
dass die Haltung der Leserbrief­
schreiber diametral mit derjenigen der
SVP­Kantonsräte auseinandergeht.
Die Leserbriefschreiber gingen alle
davon aus, dass die durch den Kan­
tonsrat nicht bewilligten 1.46 Millio­
nen Franken dem Bezirk Küssnacht
zugestanden hätten. Die SVP­Kan­
tonsräte weisen darauf hin, dass sie
das Parlament insofern für eineNicht­
auszahlung überzeugen konnten, weil
der Investitionskredit nur einem Bus­
unternehmen zugestanden hätte und
der ominöse § 6 desGesetzes über den
Öffentlichen Verkehr (GöV) eine
Auszahlung an den Bezirk von Geset­
zes wegen verunmöglicht.

Zwei parlamentarische Vorstösse
Die letzte Woche von der SVP­Frak­
tion eingereichten beiden Vorstösse
haben zum Ziel, Klarheit zu schaffen.
Aus Sicht der Küssnachter SVP­Kan­
tonsräte wurden im Budget 2011 ins­
gesamt 40 Millionen Franken gestri­
chen.
Die bevorstehende kantonsrätliche
Budgetdebatte vom Dezember sieht
ein weiteres Defizit von 93 Millionen
Franken vor. Aus der finanzpolitisch
begründeten Interpellation geht her­
vor, dass sich die SVP grosse Sorgen
um die Finanzen des Kantons macht.
Mit derAntwort der Schwyzer Regie­
rung wird sich herausstellen, ob die
heftige Kritik an den Küssnachter
SVP Kantonsräten gerechtfertigt war
oder eben nicht.

Ihre
Veranstaltung

hat Erfolg
mit einem Inserat

im
Freier Schweizer!


